
Heilpädagogische Fachberatung

bezüglich Menschen…
* mit geistiger Behinderung
* mit schwersten Beeinträchtigungen
* mit Verhalten aus dem Autismus-

Spektrum
* mit problematischem Verhalten

Sie wollen diese Menschen besser verstehen.

Sie wollen ihre Entwicklung gezielter unterstützen.

Sie wollen mit schwierigem Verhalten angemesse-
ner umgehen.

Sie wollen ihren Assistenzbedarf passender ein-
schätzen und gestalten.

Nutzen Sie den kompetenten Blick von aussen!

Beispiele  für  Fragen,  die  Thema  der
Fachberatung werden können:

* Ein Mensch mit geistiger Behinderung
und/oder Verhalten aus dem Autismus-
Spektrum (hat und/oder) macht grosse
Probleme, und Sie wissen nicht mehr
weiter.

* Sie suchen nach Wegen, einer solchen
Person wirkungsvolle Angebote zur Ent-
wicklung und Förderung zu machen.

* Sie entwickeln in Ihrer Institution ein
Konzept, um Menschen mit schwerer
geistiger Behinderung besser gerecht zu
werden.

* Sie wollen die Vorgehensweise der Ba-
salen Kommunikation näher kennen
lernen und in Ihre Arbeit integrieren.

* Sie wollen das Konzept der Sensomoto-
rischen Lebensweisen als Hilfe zur Un-
terstützungsplanung nutzen.

* Sie wollen den Umgang mit dem Thema
Sexualität bezogen auf Ihre Institution
oder auf einzelne Personen und Frage-
stellungen fortentwickeln und suchen
dafür Unterstützung.

Das Angebot der Fachberatung wendet
sich an:

* Mitarbeitende in Institutionen für Men-
schen mit Behinderung

* Angehörige von Menschen mit Behinde-
rung

* LehrerInnen, TherapeutInnen und ande-
re  Fachpersonen,  die  mit  dem  angege-
benen Personenkreis zu tun haben.

Die Fachberatung kann folgende For-
men annehmen:

* Fallbezogene Beratung, im Team oder
einzeln

* Themenbezogene Beratung

* Teilnehmende Beobachtung vor Ort

* Krisenintervention oder therapeutische
Intervention (im Rahmen der Möglich-
keiten)

* Unterstützung bei der Konzeptentwick-
lung und der Projektgruppenarbeit

* Fortbildungsseminare für MitarbeiterIn-
nen vor Ort

Winfried Mall
Diplom-Heilpädagoge (FH)

Seit  35  Jahren  sammle  ich  in
verschiedenen Institutionen
Erfahrung in der Heil- und
Sozialpädagogik sowie in Bera-
tung und Weiterbildung.

Mein Interesse gilt vor allem
Menschen

* mit geistiger Behinderung

* mit schwersten Beeinträch-
tigungen

* mit Verhalten aus dem Au-
tismus-Spektrum

Bekannt wurde mein Ansatz
der Basalen Kommunikation,
der wechselseitige Begegnung
auch mit Menschen ermög-
licht, die zuvor als kommunika-
tionsunfähig angesehen wur-
den.

Mein Konzept der Sensomoto-
rischen Lebensweisen be-
schreibt die Lebensthemen von
Menschen mit geistiger Behin-
derung verständlich und nach-
vollziehbar. Es ist auch Grund-
lage für meinen pragmatischen
Ansatz der heilpädagogischen
Fachberatung.

Die Erfahrung verschiedenster
institutioneller Settings hat
mich sensibilisiert für die Be-
dingungen der Arbeit in Insti-
tutionen.

Dies ermöglicht den Ansatz
eines Coachings,  das  den  Ein-
zelnen konsequent in Wechsel-
wirkung  mit  dem  System  be-
trachtet, in dem er agiert.

Das Hintergrundwissen dafür
vermittelte mir vor allem die
Ausbildung zum Praxisbeglei-
ter in Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe (Diakonische Aka-
demie Stuttgart) sowie das
CAS Leadership (IAP Zürich u.
Hochschule Luzern).

Es liegen zwei Bücher und
etliche Aufsätze von mir vor. -
Seit  2006  lebe  ich  in  der
Schweiz. Seit Ende 2011 bin
ich freiberuflich tätig.
Kontakt:
Schneebergstrasse 32
9000 St. Gallen
071 222 33 64
post@winfried-mall.chMehr Infos unter www.winfried-mall.ch/fachberatung
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